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Schriftenschau*)
Referate zur Feldornithologie Süddeutschlands (21)

o =  B ay ern  b e tre ffen d
* =  B ad en -W ü rttem b e rg  b e tre ffen d  
ohne Z eichen =  S ü d d eu tsch lan d  b e tre ffen d

°  D ü b e l l , G. (1976): S te rb en  die S tö rche bei u n s  aus? N a tu rw iss. Z e it­
s ch rift N ied erb ay ern  (26. Ber. n a tu rw iss . V er. L an dsh u t), p. 7— 8. — E ine 
A rb e it, d ie  le id e r n u r  b ed in g t w e ite rv e rw e n d e t w e rd en  kann . E inige B ei­
sp ie le  h ie rfü r :  O rtsbezeichn ung  „E rd in g e r S ta u se e “ u n k la r ;  B eobach tu n gs­
d a te n  vö llig  be lieb ig  au sg ew äh lt; e ine F e s ts te llu n g  b e triff t  in W irk lichk e it 
den  S ch w arzstorch , n ich t den  W eißstorch ; T ab e lle  u n v o lls tän d ig .

M. K a sp a rek
* K a l c h r e u t e r , H. (1976): D as B u ssa rd p ro b lem  aus b io logischer Sicht.
D. J ä g e r  in  B ad en -W ü rttem b e rg  21: N r. 4 (Ju li 1976). — Es is t höchste Zeit, 
daß  auch  in  d e r  e insch läg igen  Jag d p re sse  das von  v ie len  J ä g e rn  ohne 
D u rc h fü h ru n g  e ig ener oder B erü cksich tigu ng  p u b liz ie r te r  w issen sch a ftli­
cher U n te rsu ch u n g en  em otiona l hochgesp ie lte  so g en an n te  B u ssa rd p ro b lem  
au s  b io log ischer S icht sachlich rich tig  u n d  a llg em ein v ers tän d lich  d a rg e ­
s te ll t  w ird . D er vo rlieg en de B erich t sch ließ t d iese L ücke fü r  d ie J ä g e r  des 
L an d e s ja g d v e rb an d e s  B ad en -W ü rttem b erg . K a l c h r e u t e r  b e g rü n d e t fü r  
jed en  einsich tig , daß  eine g en ere lle  Ja g d z e it fü r  den  B u ssa rd  n ich t e r fo r ­
derlich  is t (auch n ich t im  N ied erw ild rev ie r!). J. H ö lzinger

°  O rn itho log ische  A rb e itsg em ein sch aft O s tb ay ern , Ja h re sb e r ic h t 1975. 
Z u  beziehen  bei I. B ergm eier, V ogelauw eg 1, 8440 S trau b in g . — Im  3. B e­
rich t d e r  OAG O stb ay ern  zeigt sich deu tlich , w as  e in  k leines, ab er g u t o r­
g a n is ie rte s  T eam  im  L au fe  eines J a h re s  alles zu le is ten  verm ag . N eben  d e r 
b e re its  ro u tin e m äß ig  d u rch g e fü h rten  E rfa ssu n g  des B ru tb es tan d s  von 
W eißstorch , G rau re ih e r , H au b en tau ch er, H ö ckerschw an u n d  L achm öw e in  
ganz O stb a y ern  k o n n te  lo ka l noch d ie  S ied lun gsd ich te  von R auch - u n d  
M ehlschw albe , W aldkauz, T u rm fa lk e  u n d  S a a tk rä h e  e rm itte lt  w erd en . 
W ichtig  auch die ökologisch in te rp re t ie r te n  E rg eb n isse  de r W asservogel­
zä h lu n g  1975/76 au f de r D onau  u n d  d ie  Z ug d iag ram m e de r häu fig sten  
A n a tid en  u n d  L aro lim ik o len  in  d iesem  R aum  fü r  1969— 1975. In  den fa u n i-  
stischen  K u rz m itte ilu n g en  w ied e r in te re ssa n te  D aten , u. a. zu Scheckente, 
K räh en sch a rb e , A d lerb u ssa rd , S tep p en k ieb itz , B lau rak e , G e lb b rau e n lau b ­
sän g e r u n d  L asu rm eise . B esonders  e rfreu lich  das k u rze  G ru n d sa tz re fe ra t 
ü b e r  d ie  B ed eu tu n g  o rn itho log ischer F re ila n d a rb e it  fü r  den N a tu rsch u tz  
u n d  d ie  b ish e rig e  E rfo lg sb ilanz  d e r  OA G in  d ie se r  R ichtung. D ie A rb e its ­
v o rh a b e n  fü r  1977 lassen  d a ra u f  schließen, d aß  h ie r  n u r  ein  A n fang  ge­
m ach t w u rd e . H. U tschick

*) R ed ak tio n e lle  B ea rb e itu n g  J. S t r e h l o w .
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o  R ie d e r e r , M. (1976): Die A u sw irk u n g en  eines M odellflugplatzes im 
Isa rm o os bei U n te rw a tte n b a c h  (L and kre is  L an d sh u t) au f  d ie  B ru tv o g e lw elt 
d ieses G ebietes. N a tu rw iss . Z eitschr. N ie d e rb ay ern  (26. B er. n a tu rw iss . Ver. 
L an d sh u t), p. 13— 19. — In  dem  nord ö stlich  von  L a n d sh u t gelegenen  re s t­
w eise  v o rh a n d e n e n  Isa rm oos w u rd e  1971 ein  M odellflugp latz  e rr ich te t. Zu 
den  S tö ru n g en  k am en  im  L au fe  d e r  Z eit noch eine a sp h a ltie r te  L an d eb ah n  
u n d  eine U n te rk u n f ts h ü tte  h inzu. W iesenw eihe, S u m p fo h reu le , B ekassine 
u n d  W ach te lkön ig  v e rsch w an d en  d a ra u fh in  als B ru tvöge l. S äm tliche  A k ti­
v itä te n  des V erf. zum  Schutz des G ebietes b lieben  erfo lg los. M. K asp arek

o T r e l l in g e r , K., & J . L uce  (1976): Die V ogelw elt d e r  S tau se en  d e r  m it t­
le re n  Is a r  zw ischen  L a n d sh u t u n d  M oosburg. N a tu rw iss . Z eitschr. N ie d e r­
b a y e rn  (26. B er. n a tu rw iss . Ver. L and shu t), p. 52— 114. — E ine au f den 
n e u es ten  S ta n d  g eb rach te  F assu n g  e in e r  b e re its  in  d ie se r  Z e itsch rift (1971, 
H. 3) ve rö ffen tlich ten  A rbe it. D ie N eu eru n g en  b e tre ffen  in  e rs te r  L in ie  V e r­
sch iebungen  bei d e r  K lassifiz ierung  d e r  D u rch zu g sfrequ enz, d e r  Q u a n titä t 
des D urchzugs sow ie d ie  E x trem d a ten . In  d e r  Z w ischenzeit k o n n te  d ie im  
G eb ie t nachg ew iesen e  A n zah l de r V o gela rten  u m  15 au f 236 e rh ö h t w e r­
den. Zu den  „n eu en “ A rten  zäh len  u. a. E istau cher, N o nn en g ans  u n d  T e rek - 
w a sse rläu fe r. D ie B ed eu tu n g  d e r  S tau seen  als R astb io to p  fü r  S chw im m v ö­
gel und  L im iko len  im  e in zelnen  zu w ü rd ig en , is t in  d iesem  R ah m en  n ich t 
m öglich. E in  H in w eis  au f d ie in  den  le tz ten  J a h re n  b e d eu te n d  gestiegene 
B eo b ach tu n g sfreq u en z  w ä re  w oh l an g eb rach t (a lle in  d e r  Ref. w a r  in  den 
le tz ten  7 J a h re n  ü b e r  600 M al im  G ebiet). E ine d e ta il l ie r te  A u sw ertu n g  
z. B. des von T r e l l in g e r  g esam m elten  reich en  L im ik o le n m ate ria ls  w ä re  
in  m an ch e r H in sich t w e rtv o ll. N eben dem  großzüg igen  D ruck  is t vo r a llem  
auch die zum  g rö ß ten  Teil von M. P forr  s tam m en d e  B ild a u s s ta ttu n g  zu 
e rw ä h n en . M. K a sp arek

Bücher
C h ristin e  A dria n , T iere  p flegen  und  v e rs teh e n

R eihe: D as V iv ariu m . F ran c k h ’sche V e rlag sh an d lu n g , S tu ttg a r t  1976,
67 S e iten  m it Z eich nungen  u n d  4 F a rb ta fe ln , k a rto n ie r t, P re is  DM  7,80.
D as G ru n d w isse n  u n d  die V o rb ed in g u ng en  fü r  d ie  H a ltu n g  von S ch ild ­

k rö ten , ch inesischem  S onnenvogel, ch inesischer Z w ergw ach te l, S tre ife n ­
hö rn ch en  u n d  Igel s te ll t  d ieses neue  B üchlein  au s  d e r  V iv a riu m -R e ih e  des 
„K osm os“ zusam m en . Es e ig net sich schon fü r  K in d e r  im  S ch u la lte r.

H. R eichh o lf-R ieh m
H ansgeorg A rn d t, L eb en sb ild e r  aus der T ie rw e lt

K ild a-V erlag , G rev en  1977, 67 S eiten  m it zah lre ich en  F a rb -  u n d  S ch w arz­
w eißfotos, P re is  DM  26,80.
U n gew öhnliche F re ila n d a u fn a h m e n  von F üchsen , H asen , K aninchen , 

H a u b en tau c h er, F ischad ler, G reifvö geln  am  L u d e rp la tz , F asan en , E lchen, 
S ing schw än en , K ran ichen , B irk h äh n en  u n d  R ehen  b ie te t  d ieses B uch eines 
d e r  b e k a n n te s te n  V e rtre te r  d e r  G ese llschaft D eu tsch er T ie rfo to g rafen
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(GDT). E in  u n te rh a lts a m e r  T e x t v e rb in d e t d ie  lose Folge d e r B ilder, die 
irg en d w ie  ansprechen , auch w enn  sie als F e rn a u fn a h m e n  technisch  n ich t so 
b r i l l ia n t  au sg e fa llen  sind. J. R eichholf

W o lfga n g  B ech tle, Der N eu sied ler See in  Farbe  
R eihe: B u n te  K osm os T asch en fü h rer. F ra n c k h ’sche V e rlagsh an d lun g , 
S tu t tg a r t  1976, 71 S e iten  m it 120 F arb fo to s, k a rto n ie r t, P re is  8,80 DM.
B eso nd ers  an g ehend e  O rn ith o logen , d ie  den  N eusied ler See, das M ekka 

d e r  O rn ith o lo gen  M itte leu ro p as , e rs tm a ls  besuchen , w e rd en  ge rn e  d iesen  
k le in en  N a tu r-R e ise fü h re r  b enu tzen . B ie te t e r  doch fü r  w en ig  G eld einen  
h üb sch en  Ü b erb lick  ü b e r die c h a rak te ris tisc h en  T ie r-  un d  P flan zen a rten  
d ieses G ebietes. D er k n ap p e  T e x t e n th ä lt  e rs tau n lic h  g u te  In fo rm atio n . Das 
B uch is t in sbeson d ere  ju n g en  N a tu rfre u n d e n  seh r  zu em pfeh len .

H. R eichh o lf-R ieh m
E in ha rd  B ezze l, O rnitho log ie

UTB T aschenbücher 681, U lm er V erlag , S tu t tg a r t  1977, 303 S eiten  m it 
24 A b b ild u n g en  u n d  7 T abellen , P re is  DM 19,80.
E in  um fassen d es, hand liches u n d  p re isw e rte s  Buch ü b e r  d ie w issen ­

schaftliche  V ogelkunde in  d eu tsch e r S prache, geeigne t fü r  den  H och­
sc h u lu n te rr ich t u n d  zum  S e lb sts tu d iu m , fü r  B iologen u n d  A m ateu re , h a t 
e in e r  d e r  d e rze it p ro m in en te s ten  deu tsch en  O rn ith o log en  m it d iesem  T a ­
schenbuch  geschaffen. Es e n th ä lt  au f ru n d  300 S e iten  d ie E ssenz d e r  m o d e r­
n en  O rn itho log ie , b eg in nen d  m it den  m orphologischen , an atom isch en  und  
phy sio log ischen  G run d geg eb en h eiten , w e ite r fü h re n d  ü b e r  S in n es le is tu n ­
gen, V e rh a lten , S tim m e, F o rtp flan zu ng , P op u la tion sb io log ie , W an deru ng en  
u n d  V e rb re itu n g  bis zu r  a n g ew a n d te n  O rn ith o lo g ie  sow ie zu e in e r a b ­
sch ließ enden  system atisch en  Ü bersich t. E in  u m fan g re ich es  L ite ra tu rv e r ­
zeichnis d e m o n s tr ie r t n ich t n u r  d ie B e lesen h e it des A utors, so n dern  auch 
se ine  gesch ickte A u sw ah l d e r U n te rsu ch u n g se rg eb n isse  aus e in er län g st 
n ich t m e h r  voll ü b e rb lick b a ren  F ülle . J. R eichholf

L eslie  B ro w n , Eagles o f th e  W orld
D av id  & C harles, N ew ton  A bbo t 1976, 224 S e iten  m it v ie len  A b bildungen , 
L einen , P re is  £  4.95.

L eslie  B ro w n , B ird s o f P rey, th e ir  B io logy a nd  Ecology
H am ly n  P ub l. Comp. L ondon 1976, 256 S e iten  m it zah lre ich en  A b b ild u n ­
gen, L einen , P re is  £ 4.50.
M it u n g lau b lich e r P ro d u k tiv k ra f t  h a t  d e r  b e k a n n te s te  G re ifv o g e lken ner 

d e r  W elt gleich zw ei n eu e  B ücher im  v e rg a n g e n en  J a h r  h e rau sg eb rach t, die 
w ie d er  N eues au s dem  schier u ne rsch ö p flich en  W issen dieses M annes z u ta ­
ge fö rd e rn . D ie A d le r sind  seine „L ieb lin g e“, u n d  ih n e n  is t das eine d e r  be i­
den  B ücher gew idm et. Es e n th ä lt  e in e  k u rze  Ü b ersich t ü b e r  d ie A n p as­
sun g sty p en , ih re  biologische C h a rak te ris ie ru n g , das V e rh a lten  au ß erh a lb  
u n d  w ä h re n d  d e r  B ru tze it, d ie B iologie d e r  J u n g a d le r  u n d  einen  A briß  
ü b e r  d ie  S ch utzprob lem e. Im  an d e ren  B uch v e rsu ch t d e r  V erfasser, eine 
a llg em ein e  B iologie d e r  G reifvö gel fü r den  L aien , L ieb hab ero rn itho lo gen
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un d  F a lk n e r  zu sam m enzu ste llen , die das W issen sw erte  au f e in en  ein fachen  
N en n er b rin g e n  soll. B eide B ücher sind  se h r  g u t b e b ild e r t u n d  eigen tlich  
ohne E in sch rän k u n g e n  em p feh len sw ert. J. R eichholf

A rch ie  Carr, Die E verg lades vo n  F lorida  
T im e-L ife  B ücher, R eihe „W ildnisse d e r  W elt“. D eutsche A u sgabe 1975. 
184 S e iten  m it zah lre ichen  F a rb -  u n d  S chw arzw eiß fo tos, L einen , P re is  
DM 29,80.
E ines d e r  g rö ß ten  V o gelparad iese  d e r  N euen  W elt w ird  in  d iesem  B and  

v o rg este llt. D ie E v erg lad es  b eh erb e rg en  e in e  au ß e ro rd en tlich  re ich ha ltig e  
tro p ische  F a u n a  in  den  riesigen  S üm pfen , den  au sg e d eh n ten  S een ko m ple­
xen  u n d  in  den  W äld ern  von S u m p fzy p ressen . D as T eam  von S pezia lis ten  
d e r T im e-L ife -S e rie  h a t  es v e rs tan d en , d en  e in z ig a rtig en  Z au b e r d ieser 
W ildn is in B ild  u n d  T ex t e in zu fang en  u n d  gleichzeitig  d ie  P ro b lem e k la r ­
zu legen , d ie m it d e r  E rh a ltu n g  d ieses R ese rv a tes  v e rb u n d e n  sind. D as Buch 
is t g le ichsam  ein  L eh rs tü ck  Ökologie u n d  zudem  ein  M u sterb e isp ie l fü r  
eine leb end ig e  u n d  ve rs tän d lich e  D a rs te llu n g  eines V ogelschutzgebietes.

J. R eichholf
B ern d  C onrad, Die G iftb e la s tu n g  der V o g e lw e lt D eu tsch lands

V o gelkund liche B ib lio thek , B and  5. K ild a-V erlag , G rev en  1977, 68 Seiten  
m it 11 A b b ild u n g en  u n d  32 T abellen , P re is  DM  13,80.
H in te r  d iesem  an sp ru ch svo llen  T ite l v e rb irg t sich ein e  a la rm ie re n d e  Z u ­

sa m m e n ste llu n g  d e r  b ish e r  fü r  Vögel aus D eu tsch lan d  v o rlieg en d en  B efu n ­
de ü b e r  d ie P e s tiz id b e la s tu n g  u n d  — sow eit b e k a n n t — ih re  A u sw irk u n ­
gen. In  d ie se r A u sfü h rlich k e it gab es b ish e r  ke ine  v e rg le ich b are  D a rs te l­
lu ng  d e r  P ro b le m a tik , die v ie lle ich t en tsch e id end  zum  Ü b erleb en  — nich t 
n u r  d e r  V ögel — w e rd en  w ird . D as B uch is t seh r  zu b eg rü ßen , b ie te t es 
doch d ie  M öglichkeit zu e in e r  u m fassen d en  In fo rm a tio n  ü b e r  die gegen­
w ä rtig e  L age fü r  O rn ith o log en  u n d  N a tu rsch ü tze r. K eines d e r  457 E ier von 
19 ein h eim isch en  V ogelarten , d ie 1974/75 am  T ie rh yg ien ischen  In s t i tu t  d e r 
U n iv e rs itä t  F re ib u rg  u n te rsu c h t w o rd en  sind , w a r  fre i von P es tiz id rü ck ­
stän d en . Ja , sie en th ie lte n  von w en igstens  e in em  S chadstoff h ö h ere  M en­
gen, a ls  nach  d e r  H ö ch stm en g en v e ro rd n u n g  fü r  E ie r u n d  E ip ro d u k te  zu ­
lässig  w äre . B ei e in em  D ritte l d e r  u n te rsu c h ten  A rten  d ü rf te n  die S ch ad­
stoffe b e re its  b e s tan d s len k e n d e  W irk u n gen  en tfa lte n !  J . R eichholf

F rederick C oulston, F ried h e lm  K ö rte  & P ekk a  K o iv is to in e n  (ed.), E n v iro n ­
m en ta l Q u a lity  and S a fe ty , Sup p l. Vol. III:  P estic ides

G eorg T h iem e V erlag , S tu ttg a r t  1975, XVI, 880 S eiten , 348 A b bildung en , 
352 T abe llen , P re is  DM 198,— .
D er 3. B an d  in  d e r  fü r  U m w eltfrag en  so w ich tigen  R eihe  „E n v iro n m en ­

ta l  Q u ality  a n d  S a fe ty “ b e rich te t ü b e r  den  3. in te rn a tio n a le n  P estiz id - 
K o ngreß  in  H e lsin k i 1974. In  d ie ser R eihe g ingen  v o rau s: „H eavy M etal 
T oxicity , S afe ty , an d  H orm ology“ (1975), ein  B an d  also, in  dem  vor allem  
au f die schw ierige  F rag e  d e r  S ch w erm eta ll-T o x ik o lo g ie  e in gegan gen  w ird  
(120 S eiten ); B an d  2: „L ead“ (1975), e ine u m fassen d e  M ono grap h ie  ü b e r  das 
U m w eltg ift B lei (299 Seiten). D er v o rlieg end e  M o n u m en ta lb an d  e n th ä lt  
in sg esam t 163 (!) A rb e iten , die als V o rträg e  au f jen em  K o ng reß  g eh a lten
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w u rd en . D ie Z ah l d e r P u b lik a tio n e n  w ächst ge rad e  au f dem  G eb ie t d e r  P e ­
s tiz id e  ins U ferlose. D esh alb  is t d ie H e rau sg ab e  d ieser R eihe beson ders  zu 
b e g rü ß en ; e rh ä lt  m an  doch d a d u rch  e in en  rasch en  Ü berb lick  ü b e r  d ie  n e u e ­
s ten  F orschun gsergebn isse . Bei d e r  F ü lle  des G ebo tenen  is t es unm öglich , 
au f E in ze lh e iten  h inzuw eisen . B re iten  R au m  n eh m en  neb en  m ethod ischen  
S tu d ien  U n tersu ch u n g en  ü b e r  A n re icherun g , S toffw echsel, R esistenz  u n d  
T o x iz itä t von P estiz id en  ein. D ieser B and  rich te t sich vo rw iegen d  an  A n a ­
ly tik e r  im  U m w eltschu tz. Schade n u r, d aß  d e r  hohe P re is  die A nschaffung  
des B uches e rschw ert. J. H ö lz inger
W olfgang  E ngelh a rd t (H erausgeber), Die le tz te n  O asen der T ie rw e lt

U m schau  V erlag, F ra n k fu r t  a. M., 7. n e u b e a rb e ite te  A uflage  1976, 283 S e i­
ten  m it m e h r als 150 Fotos, L einen , P re is  DM 35,— .
P. E ipper, I. E ibl- eibesfeldt, B . G rzimek, H. K rieg, P . T ratz u n d  

a n d e re  w e ltb e k a n n te  B io lo g e n  u n d  N a tu rsch ü tze r  w e n d e n  sich  in  d ie se m  
W erk  an  d ie  b re ite  Ö ffen tlich k eit, u m  fü r  d ie  E rh a ltu n g  d er le tz te n  R e fu ­
g ien  fr e ie n  T ie r le b en s  V er stä n d n is  u n d  H ilfsb e r e itsc h a ft  zu  w eck en . D er  
H era u sg eb er , s e lb s t  P r ä s id e n t d es D eu tsch e n  N a tu rsch u tzr in g es, k o o r d i­
n ie r te  d ie  za h lre ich en  E in z e lb e itr ä g e  zu  e in e m  g e sc h lo ssen en  G an zen , d as  
w ie  k au m  ein  a n d e re s  in  le ic h t v er s tä n d lic h e r  F orm  d ie  K er n g e d a n k en  u n d  
-P ro b le m e  d es S ch u tzes  b ed ro h te r  T ie ra r te n  u n d  ih rer  L eb e n srä u m e d a r ­
s te l lt . 90 000 E x e m p la r e  k o n n te n  v o n  d ie se m  e in z ig a r tig e n  W erk  b er e its  
a u sg e g e b e n  w er d e n  —  ein  ü b erz eu g en d er  B e w e is  fü r  d ie  Q u alitä t!

J. R eichholf
J. M. F ranz & A . K rieg , B iologische S ch ä d lin g sb e kä m p fu n g

2. A uflage. V erlag  P au l P a rey , H a m b u rg  1976, 222 S eiten  m it 39 Abb., 
P re is  DM 23,— .
B iologische S ch äd lin g sb ekäm pfung  b e d eu te t d ie V e rw end u ng  von L eb e­

w esen  zu r B eg renzun g  d e r P o p u la tio n en  fü r  d ie m enschliche W irtsch a ft 
schäd licher T iere  u n d  P flanzen. D as B uch is t e ine w ich tige Z u sam m en fas­
sun g  des W issens ü b e r  die A n w en d u n g  ökologischer E rk en n tn isse  u n te r  
ökonom ischen G esich tspunk ten . V erf. b e to n en  w ied erh o lt, daß  sich S ch äd­
lin g sb ek äm p fu n g  n ich t n u r  nach  m o m en ta n en  w irtschaftlichen , son dern  
v o r a llem  nach lan g fris tig en  ökonom ischen  G esich tsp u n k ten  zu o rien tie ren  
habe. D as seh r  übersich tliche  un d  s tra ff  g e faß te  B uch g ib t e inen  Ü berb lick  
ü b e r  d ie ve rsch ieden en  M ethoden, ih re r  ökologischen u nd  ökonom ischen 
B ed eu tu n g  u n d  is t fü r  Ö kologen u n d  N a tu rsc h ü tze r  als L ek tü re  seh r zu 
em pfeh len . N icht zu le tz t in d e r  A u se in an d e rse tzu n g  m it d e r A n w en d un g  
von C hem ik a lien  d ien t es d e r  d rin g e n d  n o tw en d ig en  B eg riffsk lä ru n g  u n d  
S tan d o rtsb eze ich n u n g  des in te g rie r te n  P flanzenschu tzes u n d  se iner M etho­
den. Die R olle d e r Vögel als „S c h äd lin g sb ek ä m p fe r“ is t m it R echt se h r  v o r­
sichtig  b e u rte ilt. E. Bezzel
W o lf gang de G rahl, P apageien  in  H aus u n d  G a rten

U lm er V erlag , S tu t tg a r t  1976, 4., v e rb e sse r te  A uflage, 216 S eiten  m it z a h l­
re ich en  A b b ildungen , A lk o rp h an e in b a n d , P re is  DM 26,— .
E in e r de r b e k a n n te s te n  P ap ag e ien sp ez ia lis te n  D eutsch lands, V erfasser 

des zw eibän d ig en  H andbu ches ü b e r  d ie P ap ag e ien  d e r  W elt, h a t 1969 diese 
A n le itu n g  fü r  die P ra x is  de r P ap ag e ien h a ltu n g , -pflege un d  -zuch t zu sam -
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m en geste llt. D ie 4. A uflage  w u rd e  v e rb e sse r t u n d  au f  d en  n eu es ten  S tan d  
gebrach t. E in  V ie rte l is t den  e in fü h re n d e n  K a p ite ln  ü b e r P ro b lem e der 
Pflege gew idm et, d a n n  fo lgen k u rze  B esch re ib u n gen  d e r  w ich tig s ten  A rten , 
die sich fü r  d ie H a ltu n g  eignen. Technisch fa s t du rch w eg s b ril l ia n te  Fotos 
ru n d e n  das  B uch ab, das in  K re isen  de r P ap ag e ien lieb h ab e r län g st seinen 
P la tz  g efu n d en  h a t. J. R eichholf
H orst H agen, K a r ib u n i A fr ik a

L an d b u ch -V erlag , H a n n o v er 1976, 411 S e iten  m it v ie len  A b b ildung en , 
G ro ß fo rm at, P re is  DM  98,— .
D ie o s ta fr ik an isch en  N a tio n a lp a rk s  u n d  W ildschu tzgeb ie te  e r leb ten  eine 

E n tw ick lu n g  d e r  „W ild life -T o u ris tik “, w ie sie d ie  In it ia to re n  de r S chu tzge­
b ie te  s icher n ich t e rw a r te t  h a tten . D ies w a r  e in  en tsch e id en d er S ch ritt zu r 
E rh a ltu n g  d e r w ild re ich s ten  G ebiete  u n se re r  E rde. D ie L i te ra tu r  h ie rü b e r  
is t im m en s u n d  fü r  den  L a ien  p rak tisch  u n ü b e rs e h b a r  gew orden . E inen 
ganz b e so n d eren  P la tz  n im m t d a rin  das neue W erk  von  H . H a g e n  ein, d e r 
w ohl zu den  b e sten  K e n n e rn  d e r  a frik an isch en  N a tio n a lp a rk e  u n d  ih re r  
P ro b lem e zäh lt. F ü r  d en  in te re ss ie r ten  L aien  geschrieben , b ie te t es — fa s t 
u n m erk lich  zw ischen die E rzäh lu n g en  eingefloch ten  — g u te  In fo rm atio n  
un d  ein  w u n d e rv o lle s  B ild m ate ria l zugleich. Es so llte  zu je d e r  R eisev o rb e - 
re itu n g  in  die a fr ik an isch en  T ie rp a rad iese  zu R a te  gezogen w erd en . Die 
speziell o rn itho lo g isch  In te re s s ie r te n  w e rd en  n eb en  d en  G ro ß w ild a u fn a h ­
m en auch eine ganze A n zah l au sgezeichnete r V ogelfo tos finden. D er hohe 
P re is  e rg ib t sich aus d e r  A u ssta ttu n g . J. R eichholf
P eter H a ym a n  & P h ilip  B u rton , T he B ird life  of B r ita in

M itchell B eazley  P u b lish e rs  L td., L ondon 1976, 260 S e iten  m it v ie len  f a r ­
b igen Z eichnungen , G roß fo rm at, P re is  £  7.95.
In  Z u sam m e n a rb e it m it d e r „R oyal S ociety  fo r th e  P ro tec tio n  of B ird s“ 

en ts ta n d  dieses u ng ew ö hnlich e  Buch, das e in en  n e u a r tig e n  E instieg  in  die 
K e n n tn is  d e r  V ögel versuch t. D er Z eich ner P e te r  H ay m an  s te llte  von 
m e h r als 200 d e r  w ich tig s ten  V og ela rten  E uropas, d e re n  g en au e  K en n tn is  
die G ru n d lag e  f ü r  fe ldo rn ith o log isch e  T ä tig k e it d a i's te llt, au f  jew eils  e in er 
T afe l d ie k en n ze ichn end en  V e rh a lten sw eisen , K le ider, F lu g b ild e r, N este r 
u n d  E ier zusam m en . E ine V e rb re itu n g sk a rte  m it A n gaben  zu r sa isonellen  
A n w esen h eit u n d  ein  k n a p p e r  T ex t e rgän zen  d iese  B ilder. Z w eifello s w ird  
d iese M ethode zu  b esserem  u n d  in te n siv e rem  B eobach ten  an regen . U nd es 
w ird  d e r  V o gelku nde sicher v iele neue  F reu n d e  im  englischsprach igen  
R au m  zu fü h re n . E in  d idak tisches M eis te rw erk , das n ich ts  V erg le ichbares 
au f dem  deu tsch sp rach ig en  S ek to r  ha t. J . R eichholf

S ieg fried  H oeher, V o g e lk in d er  u n d  ihre  E ltern  
R eihe: B u n te  K osm os T asch en fü h rer. F ra n c k h ’sche V erlag sh an d lu n g , 
S tu ttg a r t  1976, 71 S e iten  m it 120 F arb fo to s, k a rto n ie r t , P re is  DM  8,80.
Von 60 V o g e la rten  ze ig t d ieses B üchle in  jew e ils  in  D o p p elb ild ern  J u n g ­

vogel u n d  A ltv ogel n eb en e in an d er. E in  h a lb se itig e r  an sp ru ch s lo se r T ex t 
e r lä u te r t  dazu  ganz k u rz  ein iges aus d e r  B iologie d e r  b e tre ffen d en  A r t u n d  
s te ll t  auch das E i vor. E in  Buch, das sich an  d en  A n fä n g e r w e n d e t u n d  s i­
cher im  S ch u la lte r  g u te  D ienste  le is ten  w ird . H. R eichh o lf-R iehm
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O tto  K oenig , U rm o tiv  A uge. N eu en td eck te  G rund zü ge m enschlichen  V e r ­
ha ltens

80 te ils  fa rb ig e  T afe ln  m it 766 B ild e rn  u n d  m it 162 Z eichnungen  (G ru p ­
pen) von  L illi K o e n ig . 556 S., R. P ip e r  V erlag , M ünchen, Z ürich  1975,
P re is  DM  64,— .
E in  un g em ein  re ich h a ltig e r B and , ge rad ezu  ein  H andbu ch  de r K u ltu r -  

E tholog ie, m it m e h r als 50 K ap ite ln . E inem  G ru n d riß  des m enschlichen A k ­
tion ssystem s m it den  v ie r ethologischen G ru n d d e te rm in a n te n  fo lg t als 
H a u p tg e g en s tan d  das A uge als S ign algeb er, w obei sich (u n te r  H in zun ahm e 
d e r  W im pern) eine u ng laub liche  F ü lle  von  B eziehungen  e n th ü llt:  D er a u f ­
m e rk sam e  B eobach te r findet eine V ie lzah l von  V a rian ten , so d ie M iribo ta  
als o rien ta lisches  O rn am en t, u n d  es lassen  sich Q u erv e rb in d u n g e n  k n ü p ­
fen  zu r  D a rs te llu n g  von : Ei, K ugel, Q u aste , B esen, Schleife, F lügel, Herz, 
H albm on d , H ufeisen , Spiegel usw . Sie a lle  kö n n en  e in e r m agischen  A b­
w e h r ta k tik  d ienen , w obei im  F a ll von s ta rk e r  A b w eichung  sich w en ig stens  
„apo trop ä isch e B ed eu tu n g sk e rn e“ sichern  od e r doch w ahrschein lich  m a ­
chen lassen . V ie lle ich t w e rd en  n ich t a lle  L eser in  jed em  E inze lfa ll e inen  
S ym bolism us an e rk en n en , doch is t offensichtlich, daß  d e r  V e rfasser e in  g u ­
tes  G esp ü r fü r  d ie Z u sam m enh än g e  h a t  u n d  m it K r it ik  vorgeh t. Es is t n ich t 
v e rw u n d e rlich , daß im m er w ied er Vögel au ftauch en , d a  sie in  ih re r  V iel­
fa l t  u n d  B un th e it, auch h insich tlich  von  E in ze lfedern , o ft von au slö sen d er 
W irk u n g  sind ; zah lre ich  sind  d ie B eisp iele  an  F re sk en  a lte r  Z eiten , an  E in ­
g eb o ren e n - u n d  an  G eg en w artsk u n s t. Z w ei S ch luß ab sch n itte  v e rla n g en  be­
so nd ere  A u fm erk sam k e it, de r e ine ü b e r  psychologische F o lgerungen , der 
an d e re  ü b e r  d ie B ed eu tun g  k u ltu re th o lo g isc h e r B etrach tu n g sw e isen  fü r  
d ie  G eistesw issensch aften . D er A u stausch  zw ischen  N a tu r -  u n d  G e iste s­
w issen sch a ften  is t dem  V erfasser ein  g roßes A nliegen . E r se lbst h a t m it 
E th n o g ra p h en , fe rn e r  m it V o lks- u n d  A lte rtu m sk u n d le rn  leb h afte  K o n ­
ta k te  g eh ab t, u n d  so is t ein  f ru c h tb a re s  G ren zg eb ie tsw erk  en ts tan d en . G e­
rad e zu  e rreg e n d  is t die V ielzah l d e r B eisp iele  in  W ort u n d  B ild ; w e it ü b e r 
1000 E in ze ld a rs te llu n g e n  sind  geschickt u n d  gefä llig  g ru p p ie rt. Sie b e tre f ­
fen  a lle  E rd te ile , w obei d ie se lb s t u n te rsu c h te n  G eb ie te  b eso n d ers  gu t v e r ­
tre te n  sind : D er deu tsche S p rach rau m , das M itte lm eerg eb ie t, A frik a  un d  
d e r  B alk an . D er m inoischen K u ltu r  w ird  eine au sfü h rlich e  W ürd igu ng  zu ­
teil, h ie r  w ie auch a n d e rn o rts  m it n e u a r tig e n  D eu tung en . D as In s t i tu t  fü r  
ve rg le ich end e  V e rh a lten sfo rsch u n g  d e r Ö sterre ich ischen  A kadem ie  der 
W issensch aften , dem  K o e n ig  v o rs teh t, h a t m it d iesem  Buch ein neues 
Z eugn is schöpferischen Schaffens vo rge leg t. E. Schüz
W o lf gang L e ith e , U m w e ltsch u tz  aus der S ich t der C hem ie

W issensch aftliche V erlagsgesellschaft, S tu t tg a r t  1975, 134 Seiten , 7 A b­
b ild u n gen , 26 T abe llen , P re is  DM  42,— .
D ie U n te rsu ch u n g  u m w e ltb e la s te n d e r  S toffe u n d  die B eu rte ilu n g  der 

A u sw irk u n g e n  d ieser S u b stan zen  gew in n en  auch in  d e r  O rn itho log ie  zu ­
n e h m en d  an  B edeu tung . Die F ü lle  d e r  schäd lichen  S u b stan zen  an th ro p o g e­
n e r  H e rk u n f t is t k au m  noch zu ü b e rseh en . Es is t d esha lb  seh r  zu b e g rü ­
ßen, daß  m it dem  vorlieg en den  B uch d e r  V ersuch  u n te rn o m m e n  w ird , die 
U m w eltsy stem e W asser, L u ft u n d  B oden  au s  d e r  S ich t d e r  C hem ie zu b e ­
han d eln . N eben  d e r  Z u sam m en ste llu n g  w ich tig e r schäd licher A bfallsto ffe  
u n d  d e re n  G ren zw erte  w e rd en  auch A n a ly se n v e rfa h re n  k u rz  gestre ift. G e-
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rad e  bei d e r  B eu rte ilu n g  tox iko log ischer F rag e n  u m w e ltb e la s te n d e r  C he­
m ik a lien  is t es w ichtig , fre i von E m otionen  zu a rg u m en tie re n . D as Buch 
b ie te t h ie rzu  zah lre ich e  H ilfen . Die M onograph ie  w e n d e t sich sow ohl an 
C h em ik er u n d  H y g ien ik e r a ls auch an  d ie jen igen , d ie m it F rag e n  des U m ­
w eltsch u tzes zu tu n  hab en . A llgem ein  n a tu rw issen sc h aftlich e  K en n tn isse  
w e rd en  a lle rd in g s  v o rau sg ese tz t. J. H ö lzinger
T he M itche ll B ea z ley  W orld  A tla s  of B ird s  

M itchell B eaz ley  P u b lish e rs  L td., L ondon 1974, 272 S e iten  m it zah lreichen  
A b b ildung en , k a rto n ie r t , G roß fo rm at, P re is  £  3.95.
S ir  P e te r  S cott, R og er  T ory  P eterson, J. J. M. F legg, B . S tonehouse, 

J ea n  D orst u n d  e in e  g a n ze  R eih e  w e ite r e r  w e ltb e k a n n te r  O rn ith o lo g en  
tru g en  zu r  E r s te llu n g  d ie se s  W erk es ü b er  d ie  V er b re itu n g  d er  V ö g e l d er  
W elt b ei. F ü r  a lle  t ier g e o g ra p h isc h en  R eg io n en  u n d  ih r e  ch a ra k ter is tisch e n  
L eb e n srä u m e w e r d e n  d ie  ty p isch en  u n d  k e n n ze ich n e n d e n  V o g e la r te n  in  
fa s t  d u rch w e g s  h er v o rr a g e n d e n  F a r b b ild er n  d a r g e s te l lt  u n d  b esch rieb en . 
Z w isch en  d er  b u n te n  u n d  fü r  d en  A n fä n g e r  d u rch a u s g e fä ll ig e n  A u fm a ­
ch u n g  is t  k o n z e n tr ie r te  In fo r m a tio n  v erp a ck t, d ie  auch  d em  fo r tg e sc h r it te ­
n en  O rn ith o lo g en  e in e n  ra sch en  u n d  g e d ie g e n e n  Ü b er b lick  ü b er  d ie  A n p a s ­
su n g sty p e n  d er V ö g e l u n d  ih re  V er b re itu n g  ü b er  d ie  W elt a n b ie te n  kan n . 
E in  h ü b sch e s  B ild erb u ch , d as zu  e in em  er sta u n lich  n ie d r ig e n  P r e is  zu h a ­
b en  ist. S ir  P e te r  S cott w e iß  es  g an z b eso n d er s  zu  sch ätzen !

J . R eichholf
Die N eue B r ehm .-B ücher ei

H ans B lü m e l, D er G rün lin g
B and  490. 80 S e iten  m it 46 A bb ildung en , P re is  M 6,10.

H einz M enzel, D er H a usro tschw anz
B an d  475. 84 S e iten  m it 36 A bb ildungen , P re is  M 6,80.

Tilo N adler, Die Z w ergseesch w a lb e
B an d  495. 136 S e iten  m it 88 A bb ildungen , P re is  M 10,40.

D ieter P oley, K o libris
B an d  484. 158 S e iten  m it 76 A b b ildu ng en  u n d  3 F a rb ta fe ln , P re is  
M 16,90.

A rn d  S tie fe l, R u h e  u n d  Sch la f bei V ögeln
B and  487. 216 S e iten  m it 108 A bbildungen , P re is  M 17,60.
A. Z iem sen  V erlag , W itten b e rg  L u th e rs ta d t 1976.
Die fü n f den V ögeln  g ew idm eten  B ändchen, d ie in  d e r  n u n  w ohl län g st 

a llgem ein  b e k a n n te n  R eihe  im  J a h re  1976 e rsch ien en  sind, zeigen d ie F o r t­
se tzun g  des b ish e rig en  S tils  bei k o n tin u ie rlich e r V e rb esse ru n g  d e r  Q u a li­
tä t. E m p feh le n sw ert w ie  d ie ü be rw ieg en d e  M ehrzah l d e r  V o rg än g e r b ie ten  
sie w ie d e ru m  zah llo se  F a k te n  u n d  k o n zen trie rte s  W issen ü b e r  d ie  b e h a n ­
de lten  A rten  sow ie e ine  au sfü h rlich e  S ich tung  d e r  a rtb ezo g en en  L ite ra tu r . 
N u r d e r  F a rb d ru c k  lä ß t noch zu w ünschen  übrig , doch d ie  K o lib ris  sind  m it 
ih re n  S ch ille rfa rb en  auch  b eso n d ers  schw ierige O b jek te . Es ü b e rra sc h t im ­
m er w ieder, w ie  sp an n en d  u n d  in te re ssa n t d ie B iologie so ganz gew ö h n li­
cher A rten  w ie G rü n lin g  u n d  H au sro tsch w an z  sein  k an n , u m  die sich kaum
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jem a ls  d ie O rn ith o logen  zu k ü m m ern  scheinen. In  d e r  K o lib rib ea rb e itu n g  
o ffen b a rt sich d e r  e rfa h re n e  P ra k tik e r  u n d  S p ez ia lis t fü r  Pflege u n d  H a l­
tu n g  d ie se r Vögel. V iele neue  A spek te  w ird  auch die B ea rb e itu n g  des „R u­
h e -  u n d  S ch la f-K o m p lex es“ eröffnen  kön nen , d ie  in  e tw as tro ck en er A u f­
zä h lu n g  eine F ü lle  in te re ssa n te r  P h än o m en e  en th ä lt. J . R eichholf
C yril H. Rogers, Das B uch  der S tu b en v ö g e l  

V erlag  E ugen  U lm er, S tu t tg a r t  1976, 200 S e iten  m it 150 F a rb -  u n d  
45 S ch w arz-W eiß -F o to s  sow ie 30 Z eichnungen , P re is  DM 38,—.
A n d ie se r N euerschein ung  fü r  S tu b en v o g e llieb h ab e r fä ll t  p ositiv  au f die 

ged iegene äu ß e re  A ufm achung  (der an  u n d  fü r  sich sau b e re  D ruck is t a l le r ­
d ings an  d e r  U n te rg ren ze  d e r  L e sb a rk e it;  d ie F o to ta fe ln  w irk e n  teilw eise  
e tw as flau), die B esch rän k u ng  au f eine A u sw ah l le ich te r zu h a lte n d e r  A r ­
ten  (w as vo r a llem  bei e inheim ischen  V ögeln an g en eh m  au ffä llt)  u n d  eine 
se h r  k la re  G liederun g  m it e inem  au sfü h rlich en  R eg ister. D as L ite r a tu rv e r ­
zeichnis e n th ä lt  n u r  neue  P u b lik a tio n en , so daß  z. B. de r N am e N eunzig  in 
d iesem  au sfü h rlich en  S tub env o g elb u ch  feh lt. B re iten  R aum  n eh m en  die 
K a p ite l ü b e r  K an arien v o ge l, W ellensittich  u n d  Z eb rafin k en  ein ; an d e re  fü r  
d ie  S tu b en v o g e lh a ltu n g  geeigne te  A rten  sind  in  e in zelnen  A b sch n itten  zu ­
sam m en fassen d  b eh an d e lt (z. B. P ap ag e ien , G roßsittiche , exo tische K ö rn e r­
f re sse r  usw .). Nach e in e r  ku rzen  V o rs te llu n g  d e r  e in ze ln en  A rten  sind  A n ­
gaben  ü b e r  H a ltu n g  u n d  E rn ä h ru n g  jew e ils  ab sch n ittsw eise  zu sam m en fa s­
sen d  d a rg e ste llt. D er deu tsche Ü b erse tze r  u n d  B earb e ite r, H. B ie l f e l d , 
b ez ieh t au f  S. 135 eine e rfreu lich  k la re  S te llu n g  zu r  gese tzm äß igen  K o n ­
tro lle  d e r  H a ltu n g  e in h eim isch e r Vögel. D er sprach lichen  A ufgabe d e r 
Ü b erse tzu n g  w a r  e r a lle rd in g s  n ich t ganz gew achsen. E. Bezzel

W ilh e lm  Schacht, B lu m e n  E uropas
P a re y  V erlag , H a m b u rg  1976, 203 S e iten  m it 236 F arb fo to s  un d  232 V e r­
b re itu n g sk a r te n , P re is  DM 29,80.
In  u n e rm ü d lich e r A rb e it h a t  d e r  V e rfasse r  m e h r als 200 d e r  fü r  den  N a­

tu r f re u n d  v ie lle ich t schönsten  B lu m en  E u ro p as  fo to g ra fie rt u n d  in  d iesem  
B an d  zu sam m eng este llt. D ie K o n zep tion  r ic h te t sich an den  L ieb h ab er von 
B lü ten  u n d  B lum en , n ich t an den  B o tan ik e r, w enng le ich  d e r  T ex t auch au f 
b o tan isch e D eta ils  n ä h e r  e ingeht. D as B uch w ird  sich sicher se inen  P la tz  im  
R eisegepäck  d e r  N a tu rfre u n d e  e rob ern . Schade, d aß  v iele d e r  B ild er n ich t 
rich tig  zu r  W irk u n g  kom m en, da sie k au m  5X 5 cm  m essen. J . R eichholf

J. T. R. Sharrock , T he A tla s  of B reed in g  B ird s in  B rita in  and Ire land
P u b lish e d  by th e  B ritish  T ru s t fo r O rn ith o lo gy  an d  th e  I rish  W ildb ird  
C onservan cy , Beech G rove, T ring , H erts . 1976, 477 S e iten  m it V e rb re i­
tu n g sk a r te n  a lle r  b ritischen  B ru tvö ge l, L einen , P re is  £ 9.00.
M it dem  A tlas  d e r B ru tvö ge l G ro ß b rita n n ie n s  k u lm in ie rte  das b ish e r 

w oh l g rö ß te  u n d  u m fassen d ste  G em ein sch aftsw erk  d e r  F eldorn itho lo g ie. 
M ehr als 10 000 O rn itho logen  h a t te n  von  1968 b is 1972 die D a ten  fü r  die 
229 B ru tv o g e la r te n  fü r  jed es d e r  3862 Q u a d ra te  von  10 k m 2 G ru n d e in h e it 
e rm itte lt. F ü r  die K a rte n  w u rd en  a lle in  285 000 F es ts te llu n g en  v e rw erte t. 
O h ne Z w eife l e n ts ta n d  aus d ie se r k o n k u rren z lo se n  A n stren g u n g  das m it 
w e item  A b stan d  b ish e r beste  W erk  ü b e r  d ie  V e rb re itu n g  d e r  B ru tvögel
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eines ganzen  L andes. A uch die T echnik  d e r  A u fb e re itu n g  des M ate ria ls  ist 
b estechen d  u n d  üb e rzeu g en d : M it ro te r  P u n k tk a r t ie ru n g  w ird  au f der 
rech ten  S e ite  e in e r  D o ppelseite  jew eils  d ie V e rb re itu n g  d a rg e ste llt, w ä h ­
ren d  die lin k e  d en  T ex t träg t, d e r  die re lev an te  In fo rm a tio n  in  n ah ezu  m a ­
x im a le r  V e rd ich tu n g  b e in h a lte t. E ine hübsche S trich ze ich nu ng  s te ll t  zudem  
gleich u n te r  dem  N am en  die b e tre ffen de  V o g ela rt vor. Die w ich tig s ten  L i­
te ra tu rz i ta te  s in d  eb en fa lls  im  T ex t be igefügt, so daß  a lle  w esen tlichen  
A ngaben  in  e ine  einzige D ruckseite  gepack t w e rd en  k o n n ten . E ine  g ro ß a r­
tige L eistung , zu d e r  m an  die b ritisch en  u nd  irischen  O rn ith o lo gen  n u r  b e ­
g lückw ünschen  kan n . J. R eichholf

J. T. R. & E. M. Sharrock , R are B ird s in  B rita in  and  Ire la nd  
T. & A. D. P o y se r V erlag , B erk h am ste d  1976, 336 S e iten  m it zah lreichen  
A b b ildung en , G rafiken  un d  T abe llen , L einen, P re is  £ 6.00.
Nach d e r  A u sw ertu n g  de r „S e ltenen  A r te n “ (vgl. R ezensio n  in  Anz. orn. 

Ges. B ay ern  14,1975:109— 110) b e a rb e ite te  d e r  V e rfa sse r  n u n  auch d ie  e ig en t­
lichen R a ritä te n , d ie I r rg ä s te  u n d  ih r  V orkom m en  au f den  B ritisch en  Inseln . 
Ü b er 8000 F es ts te llu n g en  von 221 A rten  w u rd e n  a n a ly s ie r t  u n d  v e rg le i­
chend zu sam m en g este llt. M eist k o n n ten  D iag ram m e das zeitliche A u ftre ­
ten  d e r e in ze ln en  A rten  sow ie K a rtie ru n g e n  d e r  g eo g raph isch en  V e rte ilu n g  
d e r F es ts te llu n g en  die S itu a tio n  ch a rak te ris ie ren . J e d e  A r t w u rd e  zudem  
durch  eine  seh r  schöne S trichzeichnung  v o rgeste llt. F az it: E in  u n e n tb e h r ­
liches N achsch lag ew erk  fü r  R a ritä ten -K o m itee s  u n d  S e lte n h e its jäg e r, ab e r 
auch eine F u n d g ru b e  fü r  die O rn ith o -G eo g rap h ie . J. R eichholf

H ans E. W olters , Die V ogela rten  der Erde
2. L ieferun g , B ogen 6— 10. V erlag  P. P a rey , H a m b u rg  1976, S e iten  81 bis 
160. P re is  DM 38,— .
Die 2. L ie fe ru n g  dieses u m fassen d en  deu tsch sp rach ig en  W erkes ü b e r  alle 

V o gela rten  d e r W elt b e h an d e lt die G reifvögel, R e ih e r  u n d  S törche, E nten , 
H ü hnervö gel, T u rak o s , K uckucke, R acken, H opfe, E isvögel, K o libris, S eg­
ler, S chw alm vögel u n d  Spechte. D am it sind  n u n  fa s t a lle  N ich tsingvögel e r ­
fa ß t (vgl. R ezension  in  Anz. orn. Ges. B ay ern  14, 1975: 341—342).

J . R eichholf

Neue Bestimmungsbücher
R. L. F lem ing , Sr. u n d  Jr. & L a in  S in g h  B angdel, B ird s o f N epa l 

P u b lish e d  by  R o b e rt L. F lem ing , K a th m an d u , N epal. A u sgab e fü r  E uropa 
du rch  E lizab e th  F ö rs te r , T he D ouble H ouse, W iveton , H olt, N orfolk , 
E ng lan d . 349 S e iten  m it zah lre ichen  A b b ildung en , L einen , P re is  £  9.10.
D ie V ogelw elt N epals  is t au ß ero rd en tlich  a rten re ich . B e rü h re n  sich doch 

in  d iesem  G eb ie t d ie A v ifau n en  de r P a lä a rk tis  u n d  d e r  o rien ta lisch en  R e­
gion. F eu ch ttro p isch e  M onsunw älder, K ä lte s tep p e n  u n d  E isw ü sten  des 
höchsten  G eb irges d e r  W elt schaffen k au m  zu ü b e rb ie te n d e  G egensätze  au f 
en gstem  R aum . V iele b e k a n n te  O rn itho logen , d a ru n te r  G erd  D ie s s e l -  
h o r st , h a b en  d o r t  g ea rb e ite t. D ieses neue B estim m u ng sb uch  sch ließ t n un
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die 741 V o gela rten  N epals auch dem  L ieb h a b e r-O rn ith o lo g en  auf. Es w ird  
fü r  a lle  T re k k in g -T o u rs  m it n a tu rk u n d lic h e r  A u srich tu n g  ein  u n e n tb e h r ­
lich er B eg le ite r sein. J. R eichholf
G u stav  H egi & H erm an n  M erxm ü lle r , A lp en flo ra  

24. A uflage, P. P a re y  V erlag , H a m b u rg  1976, 157 S e iten  m it 40 T afeln , 
Ü b e rs ic h tsk a rte  d e r  A lp en  u n d  V e rb re itu n g sk a rte n , P re is  DM  24,— .
B ei 24 A u flag en  is t es ganz unn ö tig , d ie B ed eu tu n g  dieses B estim m u n g s­

buches fü r  den  N a tu rfre u n d  e rn e u t zu u n te rs tre ich en . Es is t nach  w ie v o r 
u n e rre ic h t das beste  B estim m ung sb uch  fü r  d ie  A lpenpflanzen , das je d e r  
N ic h tb o ta n ik e r  ohne M ühe ben u tzen  k an n . J. R eichholf
W. L u th e r  & K. F iedler, A  F ield  G uide to th e  M ed ite rran ean  Sea  Shore  

C ollins P ub l., L ondon  1976, 272 S e iten  m it zah lre ichen  A bb ildungen , T a ­
schen buch fo rm at, L einen, P re is  £ (nicht angegeben).
D ie englische Ü b erse tzu n g  des b e k a n n te n  d eu tsch sp rach ig en  F e ld fü h re rs  

z u r  U n te rw a sse rfa u n a  de r M itte lm e e rk ü s ten  u n te rs tre ic h t d ie Q u a litä t d ie ­
ses W erkes, dessen B en u tz e rk re is  n u n  e rheb lich  e rw e ite r t  w e rd en  konnte. 
F ü r  den  O rn ith o log en  is t es in so fern  b ed eu tsam , als es das g esam te  p o te n ­
tie lle  S p e k tru m  an  N ah ru n g so rg an ism en  fü r  d ie  k ü s ten b ew o h n en d en  V o­
g e la r te n  b e in h a lte t. J. R eichholf

Abhandlungen
J e rry  B ro w n , Ecological In ve stig a tio n s  o f th e  T u n d ra  B iom e in  th e  P ru dhoe  

B a y  R egion , A la ska
Biol. P a p e rs  U niv. A laska, Spec. Rep. Ser. 2 (1975). 215 S e iten  m it z a h lre i­
chen A b b ild u n g en  u n d  T abellen .
D iese S tu d ie  ze ig t in  b e isp ie lh a fte r  A r t  u n d  W eise das V orgehen  u n d  e r ­

s te  E rg ebn isse  e in e r in te g rie r te n  ökologischen U n te rsu ch u n g  im  L eb en s­
ra u m  d e r h o ch ark tischen  T u n d ra . D ie ab io tisch en  R ah m en b ed in g u n g en  b il­
den  d ie E x is ten zg ru n d lag e  fü r  d ie  V eg e ta tio n  u n d  diese w ied eru m  fü r  d ie 
T ierw elt. D ie R olle d e r  S äu g etie re , V ögel u n d  In sek ten  w ird  au sfü h rlich  
e rö r te r t .  B ei d e r  g ru nd sä tz lich  g le ich artig en  S tru k tu r  d e r  eu rasia tisch en  
u n d  n o rd a m erik a n isc h en  T u n d re n  e r la n g t d iese  A rb e it w e it ü b e r  den lo k a ­
len  R ah m en  h in a u s  B edeu tung . J . R eichholf
W ilfr ied  H a nsen  & H ans O elke, B es tim m u n g sb u ch  fü r  R u p fu n g en  u n d  
M a u ser fed ern

T eile  1 (4) u n d  1 (5). B e iträg e  zu r N a tu rk u n d e  N iedersachsens 29 (3/4): 
85— 160, H an n o v er 1976. V ersan d : W ilfried  H ansen , M uschelw eg 8, 
3000 H a n n o v er-L im m er. P re is  DM  11,80.
D ie V o g elarten  m it S teu e rfe d e rn  von  57,5 bis 60 m m  u nd  von 60,5 bis

63,5 m m  L änge w e rd en  in  d iesem  T eil b e h an d e lt. D er R ezensen t h a t  au f 
d ie  au ß e ro rd en tlich e  B edeu tun g  d ie se r Z u sam m e n ste llu n g  b e re its  be i d e r  
B esp rechu ng  d e r  v o rau sg eg an g en en  T eile  (B eitr. N a tu rk . N iedersachsen s 26 
[2], 1973, u n d  27 [1/2], 1974) h ingew iesen . D ieses W erk  so llte  w irk lich  je d e r  
an  R u p fu n g en  in te re ss ie r te  F eld o rn ith o lo g e  besitzen . J. R eichholf
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Neue Zeitschriften
G arm ischer V o g elku n d lich e  B erich te

In  Z u sam m e n a rb e it m it d e r O rn itho log ischen  G ese llschaft in B ay ern  e. V. 
h e rau sg eg eb en  von Dr. E in h a rd  B e z z e l  (R ed ak tio n san sch rift: In s ti tu t 
fü r  V o gelkunde, G ste ig str. 43, 8100 G a rm isc h -P arten k irc h en ). B ish er e r ­
sch ienen: H e ft 1/1976; O ffsetdruck, k a rto n ie r t, 56 S eiten , P re is  DM 5,40 
u n d  P orto .
M it d ie se r n e u en  orn itho log ischen  Z e itsch rift w ird  die L ösung  eines D i­

lem m as v e rsu ch t: R asche P u b lik a tio n  a k tu e lle r  B e iträg e  zu r F au n is tik , 
V e rb re itu n g  u n d  B ru ts ta tis t ik  zu geringstm ög lich en  K osten . D er H e rau sg e ­
b e r  h a t a ls e r fa h re n e r  P ra k tik e r  d ie N o tw en d ig k e it e in e r solchen R eihe als 
E rg än zu n g  zum  im  te u e re n  B u ch d ru ck v e rfah re n  e rsch e in en d en  „A nze iger“ 
im m er w ie d e r h e rv o rg eho b en . S ein  eigenes E n g ag em en t h a t  n u n  den  S ta r t  
erm ög lich t. B le ib t n u r  zu w ünschen , daß  sich g e rad e  aus dem  M itg lied e r­
k re is  d e r  O rn itho log ischen  G ese llschaft in  B ay ern  u n d  des L an desb un des  
fü r  V ogelschutz in  B ay e rn  m öglichst v ie le  B ezieh er finden , d ie ein  F lo rie ­
ren  de r „G arm ischer V ogelku nd lichen  B erich te“ g a ra n tie re n .

D a s e r s te  H e ft  e n th ä lt  A rb e ite n  ü b er d ie  B r u tv ö g e l d es  E rd in g er  M ooses  
(B ezzel & L echner), d ie  D o k u m en ta tio n  d es  G r a u r e ih e r -B r u tb e sta n d e s  
1951— 1975 in  B a y e r n  (Lechner & R anftl), d ie  R in g fu n d e  a u s d em  W er-  
d e n fe ls e r  L an d  (B ezzel), e in e n  V erg le ich  d es  S c h w a ib e n b e s ta n d e s  1973 
u n d  1975 in  W ö rth /D o n a u , v o r  u n d  n ach  d er  Z u g k a ta str o p h e  (S chwaiger), 
e in e n  k le in e n  B e itr a g  ü b er  d ie  E rn ä h ru n g  b a y er isch er  L a c h m ö w e n  (B ez­
zel) u n d  e in e  Z u sa m m e n ste llu n g  d er G r e ifv ö g e l d es  W e rd en fe lser  L a n ­
d es: D u rc h z ü g ler  u n d  G ä ste  (L echner). D ie s  s in d  a lle s  T h em en , d ie  d en  
F e ld o r n ith o lo g e n  s ich erlich  seh r  in te r e ss ie r e n  u n d  zu r Z u sa m m e n ste llu n g  
e ig e n e r  B e itr ä g e  fü r  d ie se  n e u e  Z e itsc h r ift a n r eg en  w e r d e n . J. R e ich h o lf

O rnitho log ischer B erich t fü r  B erlin  (W est)
B an d  1, 1976. H e ft 1, 196 S e iten  m it zah lre ichen  G rafik en  u n d  T abellen , 
P re is  (E inzelheft) DM  6,50; im  J a h re sa b o n n e m e n t (2 H efte) DM  9,50. A us­
lie fe ru n g  d u rch  W .-D. L o e t z k e , E isleb en e r S tr. 6, 1000 B erlin  30.
W ie b e re its  an g ek ü n d ig t, w u rd e  d e r  im  V e rv ie lfä ltig u n g sv e rfa h re n  h e r ­

g este llte  o rn itho log ische In fo rm a tio n sd ie n s t n u n  in  eine im  O ffse tdruck  
h e rau sg eg eb en e  Z eitsch rift u m g ew and elt, d e re n  e rs te  A u sgab e 1976 e r ­
schienen  ist. S ie  e n th ä l t  e ine R eihe in te re ss a n te r  B e iträg e , u. a. ü b e r die 
M eere s tau ch en ten  in  W estb erlin  (E l v e r s ), die E rfa ssu n g  d e r  S chw im m vo­
g e lb ru ten  (L o e t z k e ) u n d  m e h re re  D u rch zu g sb eo b ach tu n g s-S am m elb erich - 
te  sow ie e in en  B ru tb e r ic h t fü r  das J a h r  1975 (versch ied ene A u to ren). Die 
A rb e iten  e n th a lte n  se h r  v ie l D a ten m a te ria l, d as  d ie  e in g ehen de  o rn ith o lo ­
gische A rb e it in  B erlin  vo r A ugen  fü h r t  (M ünchen is t d avo n  noch w e it e n t­
fern t!). J . R eichholf
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Schallplatten
K o sm o s-K o sm o p h o n , Die S ing vö ge l E uropas

F ra n c k h ’sche V e rlag shand lu ng , S tu t tg a r t  1976, 755 fa rb ig e  I llu s tra tio n e n  
u n d  e in e  L P  „Die be sten  S än g er u n se re r  V o g elw elt“ in S te reo  m it A u f­
n a h m en  von H. R e is in g e r , P re is  DM  39,50.
L e id e r e n th ä lt  d iese an  sich an sp rech en d e  P la t te  n u r  von 25 S ing voge l­

a r te n  d ie G esänge, u n d  n ich t — w ie m an  be im  T ite l v e rm u ten  k ö n n te  — 
die S tim m en  a lle r  S ingvögel E uropas. D iese s in d  v ie lm eh r in  d e r  T ex tb e i­
gabe  ab geb ild et. (Die B ilder en ts tam m en  den  S ing vo ge lta fe ln  des „K os­
m o s-V o g e lfü h re rs“.) D ie P la tte  se lb s t b ie te t g u te  A u fn ah m en  von A m sel, 
S ing drossel, P iro l, K uckuck, R o tkeh lchen , W acho lderdrosse l, G a rte n -  un d  
H au sro tsch w an z , N achtiga ll, K le iber, K o h l- u n d  B laum eise , S ta r, Z au n k ö ­
nig, B au m p iep er, F eld lerche, B uchfink, G rü n ling , F itis  u n d  Z iplzalp , W ald ­
lau b sän g er, G a rte n -  u n d  M önchsgrasm ücke sow ie von S u m p fro h rsän g e r 
u n d  G e lbsp ö tte r. S ie e ig n e t sich zum  E rle rn e n  d e r  S tim m en k e n n tn is  der 
w ich tig s ten  S ingvögel ganz gut, w enng le ich  das R ep erto ire  v ielfach  n ich t 
d ie  ganze B re ite  e rfaß t, d ie zu e in e r g u ten  K e n n tn is  nö tig  w äre .

J. R eichholf
K o sm o s-K o sm o p h o n , V ögel des B a lka n s

F ra n c k h ’sche V e rlagsh an d lun g , S tu t tg a r t  1976, 17,5 cm LP, P re is
DM  9,80.
D ie m ittle rw e ile  rech t u m fan g re ich  g ew o rden e  S erie  von V o gelstim m en- 

S ch a llp la tten  au s dem  „K osm os“ w u rd e  um  ein e  P la t te  e rw e ite rt, die den 
B eso n d e rh e iten  des B alk an s  gew id m et ist. S ie e n th ä l t  A u fn ah m en  von 
K ap p en am m er, B laß - u n d  O liv ensp ö tte r, T rau e rm e ise , S te in h u h n , F e lsen ­
k le iber, W eiden sp erling  u n d  — üb e rflü ss ig erw e ise  — N ebelk räh e . Die A u f­
n a h m en  sind  g u t un d  als R e isev o rb e re itu n g  fü r  Jug oslaw ien /G riech en lan d  
em p feh len sw ert. H. R eichho lf-R ieh m

Berichtigungen
In  d e r  A rb e it von D. H u n d t : Anz. orn . Ges. B ay ern  15, 1976: 185—201, 

s in d  d ie  A b b ildu ng en  1 u n d  2 g eg en e in an d er au szu tau schen  (p. 186 u nd  
190).
E rg än z u n g  zu W Ü ST: U sb ek istan  (Anz. orn . Ges. B ay ern  15, 1976, p. 154)

Bei d e r  R e in sch rift u n se re r  V ogelliste M itte la sien s  w u rd e  versehen tlich  
d e r  W eid en sperling  au sgelassen . D er b e tre ffen d e , nach P asser dom esticus  
ba c tria n us  e in zu fü gen de  A bsa tz  la u te t:
215. P asser h ispan io lensis  transcasp icus  W eiden sperling . 1974 w u rd en  2(5 
am  S era fsch an  gesehen. 1975 m e h re re  bei S ch ach im ardan , ein $  noch am  
H eiligen  See (H a se n k a m p ) sow ie 2 $  1 $  am  A le x an d e rp aß  bei 1700 m  NN 
n o tie rt. D ie F lan ken flecku ng  w ar, sow eit w ir  e rk e n n en  kon n ten , n u r  
schw ach au sg ep räg t. W. W üst
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